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Amtsblatt 
Herausgeber:  Landratsamt Haßberge, Am Herrenhof 1, 97437 Haßfurt, Tel. 09521 27-0 

  
 

Nr. 11 Haßfurt, 05.08.2019 72. Jahrgang 
 

Öffnungszeiten: Landratsamt Haßberge in Haßfurt 
vormittags: 
nachmittags: 

Montag bis Freitag  8:30 Uhr  - 12:30 Uhr 
Donnerstag  14:00 Uhr - 17:00 Uhr 

 Kfz-Zulassungsstelle Haßfurt 
vormittags: 
nachmittags: 

Montag bis Freitag  8:30 Uhr - 12:30 Uhr  
Montag und Dienstag  14:00 Uhr - 16:00 Uhr und Donnerstag  14:00 Uhr - 17:00 Uhr 

 Kfz-Zulassungsstelle Ebern 
vormittags: 
nachmittags: 

Montag bis Freitag  8:30 Uhr - 12:00 Uhr 
Dienstag  14:00 Uhr - 16:00 Uhr und Donnerstag  14:00 Uhr - 17:00 Uhr 

 Kfz-Zulassungsstelle Hofheim vormittags: Montag bis Freitag  8:30 Uhr - 12:00 Uhr  

Sprechstunden des Landrats: nach Vorankündigung in der Presse oder auf Anfrage 

 
 

 

Amtliche Bekanntmachungen 
 

 
 

 
 

 

I n h a l t :  

Teil I: 
 

Veröffentlichungen des Landratsamtes/Landkreises und seiner Einrichtun-
gen einschl. der Unternehmen und Verbände 

 

 Einwohnerzahlen S. 48-49 

 Bekanntmachung Landschaftsschutzgebiet Natur-
park Haßberge 

 
S. 49-51 

 Bekanntmachung über immissionsschutzrechtliche 
Genehmigung Steinbruchbetrieb Zeilberg 

 
S. 51-52 

 Aufhebung Wasserschutzgebiet Gemarkung  
Ueschersdorf 

 
S. 52 

 
 

Teil II: 
 

Veröffentlichungen der kreisangehörigen VGem/Städte/Märkte/ 
Gemeinden sowie der Schul- und Versorgungsverbände 

 

 HH-Satzung der Verwaltungsgemeinschaft Theres S. 52-53 

 

 
 

Teil  I 
 

 
Nr. L/2-Reg. 
EAPl 013/2-1 
 
Einwohnerzahlen der Städte, Märkte, Gemeinden und Ver-
waltungsgemeinschaften des Landkreises Haßberge am 
30.09.2018 und 31.12.2018 
 
Nach letzter Fortschreibung des Bayer. Landesamtes für Sta-
tistik und Datenverarbeitung hatten die Städte, Märkte, Ge-
meinden und Verwaltungsgemeinschaften des Landkreises 
Haßberge am 30.09.2018 und 31.12.2018 folgende Einwoh-
ner: 
 

Lfd.Nr. Gemeinden 30.09.2018 31.12.2018 

1 Aidhausen 1.690 1.689 

2 Breitbrunn 1.029 1.025 

3 Bundorf 907 911 

4 Burgpreppach, M. 1.363 1.347 

5 Ebelsbach 3.780 3.779 

6 Ebern, St. 7.300 7.270 

7 Eltmann, St. 5.291 5.299 

8 Ermershausen 563 560 

9 Gädheim 1.267 1.268 

10 Haßfurt, St. 13.549 13.609 

11 Hofheim i.UFr., St. 5.134 5.109 

http://www.hassberge.lan/images/a/ad/Neues_Logo_LRA_CMYK.jpg
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Lfd.Nr. Gemeinden 30.09.2018 31.12.2018 

12 Kirchlauter 1.315 1.324 

13 Knetzgau 6.545 6.518 

14 Königsberg i.Bay., St. 3.621 3.638 

15 Maroldsweisach, M. 3.290 3.270 

16 Oberaurach 3.955 3.975 

17 Pfarrweisach 1.493 1.482 

18 Rauhenebrach 2.927 2.932 

19 Rentweinsdorf, M. 1.589 1.581 

20 Riedbach 1.707 1.712 

21 Sand a.Main 3.151 3.139 

22 Stettfeld 1.172 1.166 

23 Theres 2.739 2.751 

24 Untermerzbach 1.691 1.689 

25 Wonfurt 1.986 1.995 

26 Zeil a.Main, St. 5.597 5.561 

 Kreissumme 84.651 84.599 

 
Verwaltungsgemeinschaften   

1 Ebelsbach 7.296 7.294 

2 Ebern 10.382 10.333 

3 Hofheim i.UFr. 11.364 11.328 

4 Theres 5.992 6.014 
 
 

Das Landratsamt weist ausdrücklich darauf hin, dass die Ein-
wohnerzahl am 31. Dezember 2018 gemäß § 1 Abs. 1 Satz 1 
der Verordnung zur Durchführung des Gesetzes über den Fi-
nanzausgleich zwischen Staat, Gemeinden und Gemeindever-
bänden (Bayerische Durchführungsverordnung Finanzaus-
gleichsgesetz - FAGDV) vom 19. Juli 2002 (GVBl S. 418, BayRS 
605-10-F), zuletzt geändert durch § 2 des Gesetzes vom 
24. Mai 2019 (GVBl S. 302), auch für die Berechnung der 
Schlüsselzuweisungen, der Zuweisungen nach Art. 7 (Kopfbe-
träge) und 9 BayFAG, der Investitionspauschalen nach Art. 12 
BayFAG, der Zuweisungen nach Art. 15 BayFAG, der Kranken-
hausumlage nach Art. 10b Abs. 2 BayFAG sowie für die Ermitt-
lung von Durchschnittszahlen je Einwohner für das Haushalts-
jahr 2020 (Finanzausgleichsjahr) maßgebend ist. 
 
 

Haßfurt, 01.08.2019 
Landratsamt Haßberge  
 
 

Veith 
 

 
 

Az. III/4-173/3-5.1  
 

 

9. Verordnung zur Änderung des Landschaftsschutzgebietes 
des Naturparks Haßberge; 
Anträge der Gemeinden Untermerzbach und Ebelsbach auf 
Herausnahme von Flächen in den Gemarkungen Memmels-
dorf und Schönbrunn aus dem Landschaftsschutzgebiet des 
Naturparks Haßberge bei gleichzeitiger Hereinnahme von 
Flächen in den Gemarkungen Memmelsdorf, Ober- und Un-
termerzbach sowie Schönbrunn 
 
 

B e k a n n t m a c h u n g :  
 

1. Der Landkreis Haßberge plant auf Antrag der Gemeinden 
Untermerzbach und Ebelsbach die Herausnahme von 

Flächen in den Gemarkungen Memmelsdorf und Schön-
brunn aus dem Landschaftsschutzgebiet des Naturparks 
Haßberge bei gleichzeitiger Hereinnahme von Flächen in 
den Gemarkungen Memmelsdorf, Ober- und Unter-
merzbach sowie Schönbrunn. 
 
Aus dem Landschaftsschutzgebiet soll herausgenommen 
werden:  
- in der Gemarkung Memmelsdorf eine Fläche von 

8,04 ha, die unmittelbar an der West- und Nord-
seite der Firma Rösler angrenzt und folgende 
Grundstücke (Flurnummern) bzw. Teilflächen (Tf) 
umfasst:  1489 (Tf), 1490 (Tf), 1431 (Tf), 1431/1, 
1432 (Tf), 1433 (Tf), 1435 (Tf), 1735/1 (Tf), 1437 (Tf) 
und 1438 (Tf), 

- in der Gemarkung Schönbrunn eine Fläche von 0,45 
ha im Südosten von Schönbrunn, die unmittelbar 
östlich an das bestehende Baugebiet „Breitfeld“ an-
grenzt und folgende Grundstücke (Flurnummern) 
bzw. Teilflächen (Tf) umfasst: 1122 (Tf) und 1123 
(Tf). 

  
In das Landschaftsschutzgebiet soll einbezogen werden: 
- in der Gemarkung Memmelsdorf eine Fläche von 

1,24 ha im Südwesten der Firma Rösler, die fol-
gende Grundstücke (Flurnummern) bzw. Teilflä-
chen (Tf) umfasst:  1436 (Tf), 1439 (Tf), 1440 (Tf), 
1441 (Tf) und 1454 (Tf), 

- in der Gemarkung Memmelsdorf eine Fläche von 
2,26 ha unmittelbar südlich des Sportplatzes zwi-
schen der Kreisstraße HAS 52 und der Alster, die fol-
gende Grundstücke (Flurnummern) bzw. Teilflä-
chen (Tf) umfasst:  86/2 (Tf), 86/4 /Tf), 86/5 (Tf), 
1423 (Tf), 1819, 1820, 1821 (Tf), 1833 (Tf), 1834, 
1835, 1837 und 1839, 

- in der Gemarkung Memmelsdorf eine Fläche von 
0,96 ha südlich von Memmelsdorf  zwischen der 
Kreisstraße HAS 52 und dem Feldweg mit der 
Fl.Nr. 1833, die folgende Grundstücke (Flurnum-
mern) umfasst: 1842 bis 1847, 

- in der Gemarkung Memmelsdorf eine Fläche von 
0,68 ha nördlich von Memmelsdorf  unmittelbar 
südlich angrenzend an den Feldweg mit der 
Fl.Nr. 1623, die folgende Grundstücke (Flurnum-
mern) bzw. Teilflächen (Tf) umfasst: 1624, 1625 
(Tf), 1666 und 1667, 

- in der Gemarkung Memmelsdorf eine Fläche von 
2,96 ha im Bereich der Alster südöstlich von Mem-
melsdorf, die folgende Grundstücke (Flurnummern) 
bzw. Teilflächen (Tf) umfasst: 1775 bis 1780, 1781 
(Tf), 1782 (Tf), 1783 (Tf), 1784, 1785 (Tf), 1785/1 
(Tf) und 1794 (Tf), 

- südöstlich von Untermerzbach beidseitige des We-
ges Fl.Nr. 1231 der Gemarkung Untermerzbach 
eine Fläche von 1,26 ha, die die folgende Grundstü-
cke (Flurnummern) bzw. Teilflächen (Tf) umfasst: 
672 der Gemarkung Obermerzbach sowie 1018 (Tf), 
1226 (Tf), 1227 (Tf), 1228 (Tf) und 1229 (Tf) der Ge-
markung Untermerzbach, 

- in der Gemarkung Schönbrunn unmittelbar am süd-
östlichen Ortsrand von Schönbrunn eine Fläche von 
0,41 ha, die folgende Grundstücke (Flurnummern) 
bzw. Teilflächen (Tf) umfasst: 1123 (Tf) und 1124 
(Tf). 
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  Karte für den Bereich Memmelsdorf, Ober-/Untermerzbach 
 

 

 
 

Karte für den Bereich Schönbrunn 
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2. Das Landratsamt gibt hiervon Kenntnis mit dem Hinweis, 

dass der Entwurf der Rechtsverordnung zur Änderung 
des Landschaftsschutzgebietes einschließlich der dazu-
gehörigen Karten zur allgemeinen Einsicht ausliegen, 

 
in der Zeit vom 16.08.2019 bis einschließlich 16.09.2019 

 

 im Rathaus der Gemeinde Untermerzbach, Markt-
platz 8, 96190 Untermerzbach, Zimmer Nr. 13, wäh-
rend der allgemeinen Dienststunden,  

 in der Verwaltungsgemeinschaft Ebelsbach, Schloß 
Gleisenau, Georg-Schäfer-Str. 56. 97500 Ebelsbach, 
Zimmer 3 - erstes OG, während der allgemeinen 
Dienststunden, 

 Im Landratsamt Haßberge, am Herrenhof 1, 
97437 Haßfurt, Zimmer Nr. 118, während der allge-
meinen Dienststunden. 

 
Diese Bekanntmachung und der Entwurf der Schutzge-
bietsverordnung einschließlich der dazugehörigen Karten 
sind auch im Internet abrufbar unter www.hass-
berge.de/Aktuelles/Amtliche Bekanntmachungen bzw. 
www.hassberge.de/664.html 

 
 
3. Während der in Ziffer 2. genannten Auslegungsfrist kön-

nen Bedenken und Anregungen   vorgebracht werden 

 beim Landratsamt Haßberge, Am Herrenhof 1, 
97437 Haßfurt, 
oder  

 bei der der Gemeinde Untermerzbach, Marktplatz 8, 
96190 Untermerzbach 
oder 

 bei der Verwaltungsgemeinschaft Ebelsbach, Schloß 
Gleisenau, Georg-Schäfer-Str. 56. 97500 Ebelsbach 

 
 
Haßfurt, 19.07.2019 
Landratsamt Haßberge 
 
 
Janik 
Regierungsrat 
 

 
Az. III/5 
 

B e k a n n t m a c h u n g 
 

gemäß § 10 Abs. 7, 8, 8a Bundesimmissionsschutzgesetz und 
§ 21a der Verordnung über das Genehmigungsverfahren 
(9. BImSchV): 
 
1. Das Landratsamt Haßberge erteilte mit Bescheid vom 

25.07.2019, Az. III/5 - 177/2-4 die immissionsschutzrecht-
liche Genehmigung nach § 16 BImSchG für folgendes Vor-
haben: 
 
Wesentliche Änderung des Steinbruchbetriebes Zeilberg, 
96126 Maroldsweisach durch die Hartensteinwerke Bay-
ern-Mitteldeutschland Zweigniederlassung der Basalt-Ac-
tien- Gesellschaft in folgendem Umfang: 
 

- Erweiterung des bisherigen Abbaubereichs innerhalb 
des Steinbruchgeländes um ca. 8 ha sowie der Ge-
samtabbaufläche auf eine Tiefe von 310 m NHN durch 
die Anlage von 3 weiteren Gewinnungssohlen  

 
- Erweiterung der Abraumhalde Nord (sog. „Allertshäu-

ser Halde“) steinbruchseitig um eine Fläche von 4,4 ha 
zu einem Höhenniveau von 475,5 m NHN verbunden 
mit einer Rodung von Waldflächen in einem Umfang 
von ca. 3,4 ha, 

 
- Anlage von Innenkippen im Süden und Osten des 

Steinbruchgeländes mit einer Fläche von ca. 1,1 ha so-
wie  

 
- die mit den vorgenannten Maßnahmen verbundene 

Änderung der Rekultivierungsplanung. 
 
2. Der Genehmigung liegen die mit dem Genehmigungsver-

merk des Landratsamtes Haßberge vom 25.07.2019 ver-
sehenen Unterlagen zugrunde. 

 
3. Der Genehmigungsbescheid enthält Auflagen zum Immis-

sionsschutz (Lärmschutz, Luftreinhaltung, Erschütte-
rungsschutz), Baurecht, Sprengstoffrecht, Arbeitsschutz, 
Wasserrecht, Naturschutz und Abfallrecht sowie die Kos-
tenentscheidung. 

 
4. RECHTSBEHELFSBELEHRUNG 
 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem 

 
Bayerischen Verwaltungsgericht Würzburg 

in 97082 Würzburg 
 
Postfachanschrift: Postfach 11 02 65, 97029 Würzburg, 
Hausanschrift: Burkarderstr. 26, 97082 Würzburg, 
 
schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für 
den Schriftformersatz zugelassenen* Form. 
 
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen be-
stimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienen-
den Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der 
angefochtene Bescheid soll in Abschrift beigefügt wer-
den. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen bei schriftli-
cher Einreichung oder Einreichung zur Niederschrift Ab-
schriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden. 
 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
 
* Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail 
ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wir-
kungen! Nähere Informationen zur elektronischen Einle-
gung von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Inter-
netpräsenz der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit 
(www.vgh.bayern.de). 
 
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Ver-
waltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Ver-
fahrensgebühr fällig. 

 

http://www.hassberge.de/Aktuelles/Amtliche%20Bekanntmachungen
http://www.hassberge.de/Aktuelles/Amtliche%20Bekanntmachungen
http://www.hassberge.de/664.html
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5. Eine Ausfertigung des gesamten Bescheides und seiner 

Begründung liegt bis einschließlich 19.08.2019 während 
der allgemeinen Dienststunden zur Einsicht aus  
 
a) beim Landratsamt Haßberge, Am Herrenhof 1,   

97437 Haßfurt, Zimmer 113  
 

b) Markt Maroldsweisach, Hauptstr. 24, 96126 Marolds-
weisach.  

 
6. Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch 

gegenüber Dritten, die keine Einwendung erhoben ha-
ben, als zugestellt (§ 10 Abs. 8 Satz 5 BImSchG).  

 
7. Nach der öffentlichen Bekanntmachung können der Be-

scheid und seine Begründung bis zum Ablauf der Rechts-
mittelfrist von den Personen, die Einwendungen erhoben 
haben, beim Landratsamt Haßberge, Am Herrenhof 1, 
97437 Haßfurt schriftlich oder elektronisch (immis-
sion@hassberge.de) angefordert werden (§ 10 Abs. 8 
Satz 6 BImSchG). 

 
 
Haßfurt, 25.07.2019 
Landratsamt Haßberge 
 
Filberich 
Regierungsrat 
 
 

 
Az. III/4 
EAPl 642/1-2 
 
 
Verordnung des Landratsamtes Haßberge  
zur Aufhebung des Wasserschutzgebietes in der Gemarkung 
Ueschersdorf vom 29.07.2019 
 
 
Das Landratsamt Haßberge erlässt aufgrund des § 51 Abs. 1 
Nr. 1 und Abs. 2 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 31.07.2009 (BGBl I S. 2585 
ff.) i. V. m. Art. 63 und 73 des Bayer. Wassergesetzes (BayWG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 25.02.2010 (GVBl. 
S. 66), zuletzt geändert durch Gesetz vom 21.02.2018 (GVBl 
S. 48) folgende 
 
 
 

V e r o r d n u n g  
 

§ 1 
 
Die Verordnung des Landratsamtes Haßberge über das Was-
serschutzgebiet in der Gemarkung Ueschersdorf für die öf-
fentliche Wasserversorgung des Gemeindeteils Ueschersdorf 
des Marktes Burgpreppach vom 22.05.1986 (Amtsblatt des 
Landratsamtes Haßberge vom 30.07.1986 S 214 ff) in der Fas-
sung der Änderungsverordnungen vom 12.06.2015 (Amts-
blatt des Landratsamtes Haßberge vom 06.07.2015, S 42) 
wird aufgebhoben. 
 
 

§ 2 
 
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung 
im Amtsblatt des Landratsamtes Haßberge in Kraft.  
 
 
Haßfurt, 29.07.2019 
Landratsamt Haßberge  
 
 
Schneider 
Landrat 
 
 

 

Teil  II 

 
Nr. I/2 - 941/1-8 
 
Vollzug der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern/des 
Gesetzes über die Kommunale Zusammenarbeit/der Verwal-
tungsgemeinschaftsordnung 
 
 

Amtliche Bekanntmachung 
 

I. 
 

H a u s h a l t s s a t z u n g  
der Verwaltungsgemeinschaft Theres 

(Landkreis Haßberge) 
für das Haushaltsjahr 2019 

 
Aufgrund der Art. 8 Abs. 2 VGemO, Art. 41, 42 KommZG so-
wie der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung (GO) erlässt die Ver-
waltungsgemeinschaft Theres folgende Haushaltssatzung: 
 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird hiermit 
festgesetzt; er schließt 
im Verwaltungshaushalt 
 in den Einnahmen  
 und Ausgaben mit    1.776.000,00 € 
und im Vermögenshaushalt 
 in den Einnahmen 
 und Ausgaben mit       998.800,00 € 
ab. 
 

§ 2 
 
Der Höchstbetrag für Kreditaufnahmen für Investitionen oder 
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 200.000,00 € 
festgesetzt. 
 
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wer-
den nicht festgesetzt. 
 



 
Amtsblatt des Landratsamtes Haßberge vom 05.08.2019, Nr. 11/2019  Seite 53 

 

 
§ 4 

 
(1) Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf 

(Umlagesoll) zur Finanzierung von Ausgaben im Verwal-
tungshaushalt des Einzelplans "2" wird für das Haushalts-
jahr 2019 auf 456.680,00 € festgesetzt und nach der Zahl 
der Verbandsschüler auf die Mitgliedsgemeinden umge-
legt (Schulumlage). 
 

(2) Für die Berechnung der Schulumlage wird die maßge-
bende Schülerzahl nach dem Stand vom 1. Oktober 2018 
auf 233 Verbandsschüler festgesetzt. 
 

(3) Die Schulumlage wird je Verbandsschüler auf 1.960,00 € 
festgesetzt. 
 

(4) Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf 
(Umlagesoll) zur Finanzierung von Ausgaben im Vermö-
genshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2019 auf 0,00 € 
festgesetzt und nach der Zahl der Verbandsschüler auf 
die Mitgliedsgemeinden umgelegt (Investitionsumlage). 
 

(5) Der Berechnung der Investitionsumlage wird die Schüler-
zahl nach dem Stand vom 1. Oktober 2018 mit insgesamt 
233 Verbandsschülern zu Grunde gelegt. 
 
 

(6) Die Investitionsumlage wird je Verbandsschüler auf 
0,00 € festgesetzt.  

 
§ 5 

 

(1) Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf zur 
Finanzierung von Ausgaben im Verwaltungshaushalt 
wird für das Haushaltsjahr 2019 auf 937.100,00 € festge-
setzt und nach dem Verhältnis der Einwohnerzahl der 
Mitgliedsgemeinden bemessen. 

 
(2) Für die Berechnung der Verwaltungsumlage wird die 

maßgebende Einwohnerzahl nach dem Stand vom 
31.12.2017 auf 5.931 Einwohner festgesetzt. 

 
(3) Die Verwaltungsumlage wird je Einwohner auf 158,00 € 

festgesetzt. 
 
(4) Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben. 
 
 

§ 6 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leis-
tung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 
250.000,00 € festgesetzt. 
 
 

§ 7 
 

Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 
 
 

§ 8 
 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2019 in Kraft. 
 
Theres, 11.06.2019 
Verwaltungsgemeinschaft Theres 
 
Schneider, Gemeinschaftsvorsitzender 
 
 
 

II. 
 

Die von der Gemeinschaftsversammlung am 29.04.2019 er-
lassene Haushaltssatzung für das Jahr 2019 hat das Landrats-
amt Haßberge mit Schreiben vom 17.05.2019 rechtsaufsicht-
lich genehmigt. Sie enthält genehmigungspflichtige Bestand-
teile. 
 
Gleichzeitig mit dieser Bekanntmachung ist die Haushaltssat-
zung samt ihren Anlagen bis zur nächsten amtlichen Bekannt-
machung einer Haushaltssatzung (entweder in Papier und/ 
oder elektronisch) in der Geschäftsstelle der Verwaltungsge-
meinschaft Theres, Zi.-Nr. 211, Rathausstr. 3, 97531 Theres, 
öffentlich zugänglich zu machen. 
 
Haßfurt, 24.07.2019 
Landratsamt Haßberge 
 
 

Schor 
 

 
 
 

Landratsamt Haßberge 
Wilhelm Schneider 

Landrat 

 
 
 

 
 
 

 

 


